
Kirche Lindach – „St. Peter & Paul“

Allgemeine Informationen
 spätgotischer Bau des 14./15. Jahrhunderts
 1420 geweiht
 Gehört zum Pfarrverband Trostberg
 Gehört zum Erzbistum München und Freising

Geschichte
 Ort Lindach um 1000 erstmals urkundlich erwähnt
 Frühe Gründung des Ortes durch die Erzabtei St. Peter in Salzburg
 Kirche erstmals genannt im Jahr 1403: Baubeginn zur Vergrößerung der Kirche
 Ursprünglich flachgedeckter Chorraum, der später mit einer gotischen Einwölbung versehen

wurde
 Mitte 17. Jahrhundert: Neuwölbung führte vom gotischen zum frühbarocken Stil
 Im Chorraum befinden sich Apostel Peter und Paulus (oberbayerische Arbeiten um 1480 zur

Darstellung der Kirchenpatrone)
 4. Juli 1420: Kirchenbau wurde durch den Bischof vom Chiemsee konsekriert (im Auftrag 

des Fürsterzbischofs von Salzburg)
 Bis zur Säkularisation gehörte Lindach zum Fürsterzbistum Salzburg
 1833: Expositur
 1839: Schulexpositur
 Erst 1920 wurde die Schule mit weltlicher Lehrkraft besetzt
 Seit 1937: Lindach ist Pfarrkuratie
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